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1. Datenfelder 

*2020  Richtige und für die betr. Veröffentlichung gültige Internationale Standard-

Musikalien-Nummer (ISMN) mit Einbandart und Preis 

*2029  Formal falsche ISMN der Vorlage mit Einbandart und Preis 

Seit Januar 2008 besteht die ISMN aus einer 13-stelligen Ziffernfolge, die in vier Abschnitte 

untergliedert ist: 

- Präfix 979-0-. Dadurch ist sie von der ISBN unterscheidbar. 

- Der nächste Ziffernblock bezeichnet den Verlag, der darauffolgende eine bestimmte 

 Notenausgabe des Verlages. 

 Die letzte Ziffer ist die Prüfziffer. 

Ursprünglich bestand die ISMN aus dem Präfix "M", gefolgt von einer 10-stelligen Ziffernfolge. 

In der Praxis werden beide Formen verwendet. 

In Monografien eingedruckte ISMN werden nach Vorlage erfasst. 

Die Felder sind wiederholbar. 

2. Steuerzeichensyntax 

...*  ISMN 

Das Sternchen nach der ISMN ist obligatorisch, auch wenn der ISMN keine 

weiteren Angaben folgen. 

Vor dem Sternchen darf kein Spatium stehen. 

Folgen weitere Angaben, steht auch nach dem Sternchen kein Spatium. 

(...)  Erläuterung zur ISMN, z.B. Angabe von Verlagen, andere Materialart. 

Folgt einer Erläuterung zur ISMN die Angabe einer Einbandart, steht nach der 

schließenden runden Klammer ein Spatium. 

ohne  Einbandart und Preis, mit oder ohne vorangehender ISMN. 

Steuerz. Die Setzung der Interpunktionszeichen erfolgt gemäß der DNB-Praxis. 

  Das einleitende Deskriptionszeichen "¬:¬" für die Preisangabe ist, wenn die  

  Preisangabe unmittelbar auf die ISMN-Angabe folgt, ohne Spatium vor dem  

  Doppelpunkt zu erfassen. 

  Folgen der ISMN oder der Einbandart Angaben anstelle von Preisen, so werden 

diese nach einem Spatium in runden Klammern angegeben. 

Beispiele: 

2020 979-0-014-11143-4*geh. : EUR 9.80 

2020 M-2054-0341-6*: EUR 24.50 

2020 979-0-2018-2616-5* 

2029 979-02018-2616-5* 

3. Bezug zu den Satzarten 

Das Feld ist zulässig in allen Satzarten außer in *b*z- und *d*z-Sätzen. 


